
zertifiziert nach den Anforderungen für Brustzentren der
Deutschen Krebsgesellschaft und der Deutschen

Gesellschaft für Senologie

Brustkrebs ist derzeit die häufigste bösartige Erkrankung von

Frauen. Man rechnet mit ca. 60.000 Neuerkrankungen pro

Jahr allein in Deutschland.

Wesentlich für die betroffene Frau ist die möglichst frühe

Erkennung und die optimale Behandlung dieser Erkrankung -

und dies möglichst wohnortnah.

Das zertifizierte Brustzentrum Traunstein - Bad Reichenhall

bie  tet zusammen mit seinen Kooperationspartnern das kom-

plette Spektrum von Diagnostik, operativer Therapie mit Erhal-

tung oder Wiederherstellung der Brust, sowie Strahlentherapie,

Chemotherapie, und begleitenden Angeboten (Sozialdienst,

Psychologie, Physiotherapie, Kunsttherapie etc.).

Die Diagnostik und Therapie erfolgt nach national und inter-

national festgelegten Standards. Das Brustzentrum ist nach

DIN ISO 9001, sowie nach den Kriterien der Deutschen Kreb-

sgesellschaft und der Deutschen Gesellschaft für Senologie

zertifiziert. Die Qualität unserer Arbeit unterliegt laufenden

Überprüfungen und ist die Grundlage für einen optimalen Be-

handlungserfolg

Wöchentlich findet eine interdisziplinäre Tumorkonferenz statt,

in der für jede Patientin die individuell passende Therapie nach

neuesten Erkenntnissen festgelegt wird.

Sehr wichtig ist uns auch die Zusammenarbeit mit den ein-

weisenden niedergelassenen Kollegen, die die Patientinnen

gemeinsam mit uns betreuen. 

www.brustzentrum-traunstein.de Information für  Patienten und Angehörige

ten, aber auch gezielt verborgene oder tatsächliche Gefühle

ausdrücken. Die Kunst- und Gesprächstherapie ist kostenlos,

vorherige künstlerische Fähigkeiten und Erfahrungen sind

nicht notwendig. 

Psychoonkologie
Die Diagnose eines Brustkrebses löst bei vielen Betroffenen

grundlegende Fragen nach der bisherigen Lebensführung und

der Zukunft in Bezug auf die Krankheitsbewältigung aus. Häu-

fig entsteht der Wunsch, diesbezügliche Fragen mit einer

fachkompetenten Person auszutauschen und sich über die

Möglichkeit von Selbsthilfegruppen hinaus damit auseinan-

dersetzen. Wir wissen heute, dass eine positive Krankheitsbe-

wältigung wesentlich zur Wahrung der Lebensqualität nach und

während der Behandlung einer Brustkrebserkrankung beträgt.
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Wir sind für Sie da

Mitglieder des Brustzentrums

Kontakt 

Brustzentrum Standort Traunstein

+ Sekretariat ....................................................... 0861 705-1511

E brustzentrum@klinikum-traunstein.de

+ Leitung: 

Priv.-Doz. Dr. Christian Schindlbeck ............... 0861 705-1231

+ Leitende Oberärztin und Brustzentrumkskoordinatorin 

Dr. Eva Weiß.......................................................0861 705-1511

Brustzentrum Standort Bad Reichenhall

+ Leitung Dr. Wolfram Turnwald .........................08651 772-601

E m.stretz@bglmed.de

Koordination niedergelassener Kollegen

+ Dr. Radtke ..................................................................0861 5366

+ Dr. Greve.....................................................................0861 4000

Radiologen

+ Klinikum Traunstein (Dr. Weiß) ........................0861-705-1291

+ Praxis Traunstein (Dr. Bartsch) .........................0861-989 33-0

+ Praxis Trostberg (Hr. Teebken) ..........................08621-806160

+ Praxis Freilassing (Dres. Kramer/Graber) .......08654-773244

+ Praxis Reichenhall (Dres. Kramer/Graber) ...08651-7680070

Strahlentherapie

+ Klinikum Traunstein (Dr. Auberger) ................0861-705-1293

Chemotherapie/Onkologie

+ Klinikum Traunstein (Dr. Kubin).......................0861-705-1243

+ Praxis Traunstein (Dres. Kronawitter/Jung) ....0861-7087930

+ Praxis Bad Reichenhall (Dr. Tanzer) .................08651-965077

Medizinische Genetik

+ Klinikum Traunstein (Prof. Dr. Holinski-Feder)0861-705-1511

Nuklearmedizin

+ Klinikum Traunstein (Jürgen Diener) .................0861-705-301

Kunst- und Gesprächstherapie, Psychoonkologie

+ Klinikum Traunstein (Dr. Bühler) .....................0861-705-1220

+ Kreiskl. Bad Reichenhall (Frau Dr. Schlederer)08651-772-601

Physiotherapie und Sozialdienst

Über Zentralvermittlung 

+ Klinikum Traunstein .................................................0861-705-0

+ Kreisklinik Bad Reichenhall..................................08651-772-0

Koordination des Brustzentrums

Priv.-Doz. 
Dr. Christian Schindlbeck Dr. Eva Weiß Dr. Wolfram Turnwald
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Brustsprechstunde

In unserer Brustsprechstunde können Sie sich zu allen

Beschwerden oder Erkrankungen der Brust beraten lassen

oder eine Zweitmeinung einholen. Bei allen verdächtigen Be-

funden führen wir regelmäßig eine Ultraschall gesteuerte

Stanzbiopsie zur Gewebeuntersuchung durch. 

Bei lediglich in der Mammographie sichtbaren Befunden er-

folgt die Abklärung durch eine Vakuumbiopsie unter Lokalisa-

tion des Herdes in der radiologischen Abteilung.

Diagnostik

Die Radiologen des Brustzentrums bieten an unterschied -

lichen Standorten alle Methoden zur Abklärung unklarer Brust-

befunde an:

+ Mammographie 

+ Sonographie der Brust (Ultraschall)

+ Kernspintomographie (MRT)

+ Stereotaktische Vakuumbiopsie (Screening und kurativ)

Operative Behandlung

Brustoperationen bei bösartigen Erkrankungen:

+ Brusterhaltende Therapie durch Tumorentfernung mit kos-

metischer Schnittführung oder plastischer Umformung

+ Brustteilentfernung oder Brustentfernung ggf. mit sofortiger

Wiederherstellung durch Eigengewebe, evtl. mit Implantat

+ Wächterlymphknotenbiopsie (Sentinel-Lymphknoten)

+ komplette Lymphknotenentfernung

+ individuell radikale Rezidivausschneidung

Brustoperationen sonstige:

+ Brustverkleinerung (Reduktionsplastik)

+ Brustvergrößerung (Augmentation)

+ Narbenkorrekturen

+ Abszessoperation

Für größere plastische Operationen arbeiten wir eng mit Prof.

Feller (Plastischer Chirurg) in München zusammen. 

Pathologie

Die genaue Untersuchung der Stanzbiopsien und des Opera-

tionspräparates erfolgt in der  Gemeinschaftspraxis für

Pathologie Traunstein. Die dort tätigen Ärzte verfügen über

langjährige Erfahrung speziell auf diesem Gebiet und sind

strengen Qualitätsrichtlinien unterworfen. Spezielle Unter-

suchungen wie die intraoperative Schnellschnittuntersuchung

zur Beurteilung von Lymphknotenbefall und ausreichender Tu-

morentfernung ist Voraussetzung für die Anwendung immer

schonenderer Operationstechniken bei gleichzeitig höchst-

möglicher Sicherheit der Tumorbehandlung und Vermeidung

von Wiederholungseingriffen.

Medikamentöse Tumortherapie

Ziel des Brustzentrums ist es, Ihnen eine Therapie aus einer

Hand anzubieten. Für die Chemotherapie bedeutet dies, dass die

Therapiekonzepte im Rahmen einer gemeinsamen Tumorkon-

ferenz zwischen den beteiligten niedergelassenen Ärzten und

den Kliniken abgestimmt werden. Wir führen Chemotherapien,

Hormontherapien und ggf. Antikörpertherapien sowohl vor

und/oder nach der Operation, als auch bei fortgeschrittenen

Brustkrebserkrankungen durch. Wir nehmen auch an neuen

Therapiekonzepten im Rahmen von Studien teil.

Die Chemotherapie kann stationär oder ambulant durchgeführt

werden. Wir richten uns dabei nach dem Wunsch der Patientin,

ihrem Gesundheitszustand und sozialem Umfeld und der Ent-

fernung zwischen Therapie- und Wohnort.

Strahlentherapie

Die Strahlentherapie ist die dritte unabdingbare Säule in der Be-

handlung des Brustkrebses. Sie erfolgt am Klinikum Traunstein

in der Regel ambulant. Durch die Nachbestrahlung wird es erst

möglich, die Brust bei der Operation zu erhalten, ohne die Krebs-

Rückfallrate zu erhöhen. Die Strahlentherapie hat auch einen

merklichen Einfluss auf ein längeres Überleben und eine erhöhte

Lebensqualität. 

Die neuesten Methoden der Präzisionstherapie führen zu exzel-

lenten kosmetischen Ergebnissen und zu einer optimalen Scho-

nung des gesunden Gewebes. Wir sind deshalb stolz darauf,

Ihnen eine Strahlentherapie auf dem modernsten Stand der

Technik und Wissenschaft anbieten zu können. 

In unserer Strahlentagesklinik erhalten Sie frühzeitig alle nötigen

Begleit- und Nachbehandlungen zur Verstärkung des Behand-

lungserfolges und zur Gewährleistung einer optimalen

Verträglichkeit.

Nuklearmedizin

Bei nuklearmedizinischen Untersuchungen, im Allgemeinen

 Szintigraphie genannt, werden leicht radioaktive Substanzen

verwendet. Die radioaktiven Substanzen werden in der Regel

zügig ausgeschieden und haben relativ kurze Halbwertzeiten,

sodass am Tag nach der Untersuchung so gut wie keine Ra-

dioaktivität mehr im Körper vorhanden ist. Dadurch ist die

Strahlenbelastung der meisten nuklearmedizinischen Unter-

suchungen verglichen mit der Durchführung einer Computer-

tomographie deutlich geringer oder als gleich einzustufen. 

Im Brustzentrum kommen nuklearmedizinische Verfahren vor

allem zum Ausschluss von Knochenmetastasen und zur

Darstellung des „Wächterlymphknotens“ zum Einsatz.

Humangenetik

Manche Fälle von Brustkrebs treten familiär gehäuft auf. Die

Aufgabe der Humangenetik ist es, diese Frauen mit genetisch

bedingtem Risiko zu erfassen, die genetischen Analysen

durchzuführen, das Erkrankungsrisiko einzuschätzen und

Empfehlungen zur Vor- bzw Nachsorge zu geben. Hierdurch

kann die Erkrankung bei den Betroffenen, aber auch bei weit-

eren Familienangehörigen oft so frühzeitig erkannt werden,

dass hohe Aussicht auf Heilung besteht.

Physiotherapie

Ein wichtiger Faktor zur Wahrung der Beweglichkeit und Funk-

tion von Muskeln und Gelenken ist die Physiotherapie, welche

unsere Patientinnen ab dem ersten Tag nach Operation erhal-

ten. Spezielle manuelle Therapieformen und osteopathische

Techniken zusammen mit Lymphdrainagebehandlungen (incl.

Hiwamatanwendung) dienen dazu, die Funktionalität zu er-

halten und zukünftige Beeinträchtigungen zu vermeiden.

Sozialdienst

Der Sozialdienst informiert und berät Patienten und Ange-

hörige kostenlos in persönlichen Gesprächen, bietet Unter-

stützung in Krisen an, zeigt praktische Hilfen auf, leitet

Folgebehandlungen ein, hilft bei Behördenkontakten und stellt

den Kontakt zu Selbsthilfegruppen her.

Kunst- und Gesprächstherapie

Hier haben Sie die Möglichkeit, selbst etwas für Ihr Wohlbe -

finden zu tun. Wir werden Entspannungsmethoden erproben

und dadurch Ihre eigenen Kräfte und Ressourcen fördern.

Im Umgang mit Farben und Ton können Sie spontan gestal-

... weiter nächste Seite
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